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Steinbruch
Arbeiten

Abbau Bank D,
Schicht VIII

Aktuelle Abbaustelle
Ansicht Bank D

Dank guten Leistungen des Zweierteams wurden in der Saison 2000
ca. folgende Kubaturen und Qualitäten Gurtensandstein abgebaut:
Bank A: ca. 3/5 der Schicht IX,  ca. 100 m3 davon 60-70 m3 Gartenbau-
qualität, restliche m3 Abraum und Schutt.
Bank D: Abbau Schicht VIII ca. 90-100 m3, davon ca. 80 m3 Münster-
qualität.
Bank F: ca. 170 m3 Abraumqualität (günstigste Gartenbauqualität)
geschrämmt, für den Verkauf möglichst direkt ab Bank vorbereitet.

Alle abgebauten Blöcke wurden sortiert und nach Qualität klassiert.
Unterschieden wird zwischen:
-1. Qualität (Münsterqualität)
-Gartenbauqualität
-Gemischt, zum Teil für einfachere Bauten oder Münster

Nach dem Sturm Lothar ging‘s
anfangs Jahr ans Aufräumen.

Neben diversem Unterhalt an Ein-
richtungen folgte im April der Weg-
unterhalt.

Am Ende eines Villenquartieres
gelegen, muss der Steinbruch mit
seiner vorbildlichen Ordnung, trotz
schwieriger Verhältnisse, den
diesbezüglichen Vergleich mit an-
deren Brüchen nicht scheuen!
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Erfassung

Steinbruch

Profil D

100 20m

Situation Steinbruch 1954

Grau unterlegt = Situation
heute, gemäss aktueller
Messung

A-F = effektive Abbaubänke

Entzerrtes Foto
Ansicht Bank E + F

Profile, Aufnahme des
Geometers

Die bestehenden Pläne des
Steinbruchareals waren ungenau
und unvollständig. Es existierten
keine zuverlässigen Arbeits-
grundlagen.
Um in kurzer Zeit zu brauchbaren
Grundlagen zu gelangen, wurden
der Geometer Bichsel und Partner
(Aufnahmen in Planform) und der
Photogrammeter Perrinjaquet
(Entzerrte Fotos) mit den Aufnah-
men betraut.
Die gelieferten „rohen“ Daten wer-
den in nächster Zeit in der Mün-
sterbauleitung aufgearbeitet.
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Profil E1

100 20m
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Rohblocklager

Lager

99 D VII 3d3 99 D VI 2 L/K
99 D VI 2b2 L/K

97 II 2 OK -25 L/K
97 III 10 L OK -20

97/5 Frost, K

97 IV 5 K 1994 99 A VIII 9a z. T. K

IV 12/90 2. Kl. L/K III C 19/88 UK +10g,KL.1b
IA 98 OK -20L, KIV 24/88 L/K Kl.1b IA 98 OK -20 L, K IA 98 UK +20L/K

99 D VII 4e3 97 III 3 L/K
99 D VI 7b2 K,L 1994 OK -20 L

97 II 3 z.T. K

88 UK +10g Kl.1b

99 A III 7c z. T. K
97 IV 8 OK -25 L/K

IV 23/88 2.Kl. K/L Bergri

97 Frost

II / III 95 Knollen L dur

I A 98 OK -20 L/K

90 VII 23 90 VII 21

97 IV 3 z.T. K

90 D VI b2 K/L
97/2 K OK -25 L z.T. 97 III 2 K/L

97 IV 4 z.T. K
99 A VIII 6c K (z.T.)

99 A VIII 8a

2.Kl. 96

99 A VIII 4d 99 A VIII 1a

99 D VII 2a3
99 A VIII 5d

97 II 6 OK -15° L

2. Kl.

99 A VIII 3c 99 A VIII 1c 99 A VIII 2b

2. Kl.

2.Kl. 96 

Jg. 8299 A VIII 5a K

99 A VIII 3b
99 A VIII 5c

2.Kl. 98 

TestTest

Test Test

240x125x30 G 99D VII 4b3

Um den betrieblichen Aufwand zu reduzieren, wurde eine Lagerliste
der Rohblöcke an der Freiburgstrasse erstellt.
Die Aufnahmen wurden im CAD 3-Dimensional aufgezeichnet. Die
Lagerliste konnte automatisch aus dem CAD generiert werden.
Seit Sommer 2000 sind die Mietverhältnisse geregelt.

Verschiedene
Steinqualitäten werden
mit unterschiedlichen
Schraffuren dargestelt.

Perspektivische
Übersicht
Stand Mai 2000

Grundriss mit Situation

Ausschnitt aus der
Lagerliste
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Lager
Gümligen

Lagerverwaltung von
Marcel Maurer
Ansicht Gestell C

Aufladen von
Werkstücken

Professionell geführte Lagerhaltung erlaubte bereits erste Reduktion
der zugemieteten Lagerfläche und erspart erheblich Nerven, Zeit und
Kilometer!


